
niemand 
lebt ewig, so 

heisst es.

und doch lebe ich als 
eine der selbsternann-
ten wächter des uni-
versums seit äonen.

vor drei milliarden 
jahren haben wir 
beschlossen, dass 

emotionen der 
ursprung allen 

chaos sind.

damals haben wir allen regungen ent-
sagt und geschworen, dem empfindungs-
fähigen leben zu dienen und es gegen 
das finsterste übel zu beschützen.

damals waren wir auch 
gezwungen, unseren inter-

galaktischen schutz-
trupp, die manhunter-

androiden, aus dem verkehr 
zu ziehen, als sie nach einem 
„programmfehler“ alles 

leben in einem raumsektor 
ausgelöscht haben.

damals haben wir 
das grüne licht der 
willenskraft gebün-
delt und das green 
lantern corps ins 

leben gerufen.

viele äonen lang 
habe ich als loyales 

mitglied dieser 
mission gedient.

doch nun 
nicht mehr.

im uralten buch von oa 
wird die finsterste nacht 

prophezeit und vor den 
gefahren gewarnt, die die 
bündelung der macht des 

emotionsspektrums 
durch andere mit sich 

bringen würde …
… jener macht 
gewordenen, 

gesammelten 
energie aus den 

empfindungen aller 
lebewesen. 

in der kosmischen 
offenbarung, vers 6, 

heisst es: „das licht des 
emotionsspektrums wird 
erstrahlen! das rote 

flackern des zorns, das 
orangefarbene licht der 

habgier, das gelbe feuer 
der furcht, das blaue 

leuchten der hoffnung, die 
indigostrahlen des mit-

gefühls und die violette 
aura der liebe …

„… und im zentrum von 
all dem, die grüne macht 

der willenskraft.

„und während das licht erstrahlt, 
wird auch eine unbekannte fins-
ternis kommen. finsternis ohne 

ende … und ohne leben.“

ich weiss, was diese kommende finsternis 
ist. ich spreche zu ihr. ich verehre sie. 

ich tue, was immer sie mir befiehlt.

heute sagt sie 
mir, ich soll das 
schwarze buch 

öffnen.

mein 
wächter …

… ich 
hungere.

ich soll die geburt 
der ersten black 

lantern begleiten …


